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Das aktuelle Reisekostenrecht 2012
Grundlegend geänderte BFH-Rechsprechung zur regelmäßigen Arbeitstätte!!!
- das Seminar vermittelt die Kenntnisse, die für jeden Praktiker in diesem Bereich ein 

absolutes "Muss" sind
- das Seminar erarbeitet und verfestigt die Grundstrukturen und aktuellen Änderungen 

des steuerlichen Reisekostenrechts

Dipl.-Kfm. A. Schäfer, Steuerberater

9. Februar 2012, RKW München, Gustav-Heinemann-Ring 212, Sem. V-12-604
15. Februar 2012, RKW Nürnberg, Frauentorgraben 3, Sem. V-12-605

09.00 bis 16.30 Uhr / 349 €  (RKW Mitglieder erhalten Nachlass!)
Der angegebene Preis gilt pro Person und beinhaltet die ausführlichen Arbeitsunterlagen,
Tagungsgetränke und Mittagsimbiss!
Abmeldung 7 Tage vor Termin kostenfrei; danach volle Gebühr oder Ersatzteilnehmer/-in!

Referent:

Termin/Ort:

Uhrzeit/Teilnehmergebühr:

Einzelne Seminar inhal te :

* Grundlegend geänderte Rechsprechung zur 
regelmäßigen Arbeitstätte!!!
(Wann liegt eine regelmäßige Arbeitsstätte vor? (Definition der
Verwaltung, neue Definition aus der Rechtsprechung - 
Wie geht es weiter?)

* und Folgewirkungen daraus bei Kfz-Überlassungen zur 
privaten Nutzung

* Änderungen durch die Gesetzgebung (auch 
Regelungen zur Entfernungspauschale mit lohnsteuerlichen 
Auswirkungen, Arbeitgeberpauschalierung und 
Werbungskostenansatz)

* Umsatzsteuerliche Betrachtung von Reisekosten und 
Umzugskosten

* Konsequenzen und Umqualifizierungen in Folge der 
geänderten Rechtslage: Fahrtkosten, Verpflegungskosten, 
Kosten der Unterkunft, Reisenebenkosten 
(steuerlich optimierte Reisekostenabrechnung)

* Verpflegungsmehraufwand: Was kann mehr bezahlt 
werden? (Lohnsteuerpauschalierung von Reisekosten)

* Bewirtungsaufwand; Geschäftsfreunde-Bewirtung
* Geldwerter Vorteil aus Mahlzeiten und aus Teilnahme an 

Bewirtungen
* Sachbezüge - Steuerfreiheit von Sachbezügen
* Dienstwagen: Aktuelle Urteile und Erlasse 
* Dienstwagenbesteuerung und 

Fahrtenbuchführung: Massive Auswirkungen durch den 
geänderten Begriff der Regelmäßigen Arbeitstätte mit 
Auswirkungen bis hin zur Kfz-Besteuerung bei der pauscha-
len ("Einprozent-") Methode und bei der Führung eines 
Fahrtenbuchs

* Geänderte Zuordnung bei der Erfassung einzelner 
Fahrten im Fahrtenbuch aufgrund reisekostenrechtlicher 
Änderungen...

Nutzen: Die spezifischen Fragen der Teilnehmer/-innen werden
im Seminar beantwortet!
Methode: Die Inhalte werden praxisgerecht anhand einer
Vielzahl von Fallbeispielen und Übungen besprochen!
Aktualität: Alle tagesaktuellen Änderungen sind
berücksichtigt!

- Aktuelle lohnsteuerliche und umsatzsteuerliche 
Rechtsprechung zum Reisekostenrecht.

- Aktuelle BMF-Verfügungen/Erlasse (Neuregelungen): 
Aktuelle höchstrichterliche und finanzgerichtliche Urteile 
divergieren massiv von der strikten Verwaltungsauffassung 
(insbes. Nichtanwendungserlasse und Stolperfallen in der 
Besteuerung von Firmenwagenüberlassungen und 
Fahrtkostenerstattungen).

- Dienstwagenbesteuerung und Fahrtenbuchführung
Zielgruppe: Mitarbeiter/-innen der Reisekostenabrechnung,
Buchhalter/-innen, Sekretariatsmitarbeiter/-innen und 
Mitarbeiter/-innen des Lohnbüros sowie Personal- und
Buchhaltungsleiter/-innen. Aufgrund der systematischen
Darstellung eignet sich das Seminar auch für Teilnehmer/-innen
mit geringen Vorkenntnissen.
Gegenstand des Seminars sind die regelmäßigen
Abrechnungsmethoden für In- und Auslandsabrechnungen
ebenso wie die einzelnen praktischen Detailprobleme und
wiederkehrenden Schwierigkeiten (Frühstücksabzug,
Mahlzeitengewährung, Reisenebenkosten, Verpflegungsmehr-
aufwendungen und Variationsmöglichkeiten durch
Pauschalversteuerung und Sachbezugswerte, aktuelle
Sachbezugswerte kürzen oder lohnversteuern, Kilometergelder,
Entfernungspauschale, Übernachtungskosten im In- und
Ausland, mehrtätige Flug- oder Schiffsreisen, elektronische
Lohnsteuerbescheinigung zum steuerfreien Verpflegungsmehr-
aufwand …)


